Konferenz Gedächtnis ohne Grenzen
Infos zu den Vortragenden:

14. Mai

Block 1: Moderation Alexander Schatek

1. DI Georg Gaugusch – Heraldisch Genealogische Gesellschaft „Adler“:
Titel: Heraldisch Genealogische Gesellschaft „Adler“ in Wien – 140 Jahre im Dienst der Wissenschaft
Info: geb. 1974 in Wien, studierte von 1995 bis 2003 Technische Biochemie an der TU Wien, seit 1994 Prokurist und seit 2005 geschäftsführender Gesellschafter der Firma Wilhelm Jungmann & Neffe in Wien. Seit 1992 Mitarbeiter in der Heraldisch-Genealogischen Gesellschaft "Adler" in Wien. Seit Mitte der Neunziger Jahre intensive Beschäftigung mit dem jüdischen Großbürgertum Mitteleuropas im 19. und frühen 20. Jahrhundert und genealogische Aufarbeitung der Verbindungen zwischen rund 500 jüdischen Familien in diesem Raum. Seit Ende der 1990er Jahre zahlreiche Publikationen zu diesem Thema, darunter Arbeiten über die Familien Kuffner, Wittgenstein, Lieben (Ausstellung im Jüdischen Museum Wien 2004-2005) und Bloch-Bauer (Neue Galerie New York 2006). Im Jahr 2011 Publikation des ersten Teils eines Handbuchs der bedeutenden jüdischen Familien Wiens 1800-1938 im Amalthea-Verlag.

2. Dr. Radoslav Ragač – Slowakisches Nationalarchiv
Titel: Die Aktivitäten der Slowakischen genealogischen Gesellschaft
Info: Studium Archivwesen und Geschichte an der Philosophischen Fakultät der Comenius-Universität in Bratislava studiert. Nach der Beendigung des Studiums, hat er im Slowakischen Nationalarchiv, in der Abteilung der vorarchivischen Pflege angefangen zu arbeiten. In den Jahren 1999-2002 hat er im Staatsarchiv in Bratislava gewirkt, ab 2003 wirkte er in einer leitenden Position in der Anstalt für das nationale Gedächtnis. Zurzeit wirkt er als Direktor des Nationalarchivs in Bratislava. Zu seinen wissenschaftlichen Interessen gehört Mittelalter und frühe Neuzeit, Historische Hilfswissenschaften (namentlich Heraldik, Sfragistik, Genealogie und Urkundenlehre), Kunstgeschichte und Geschichte der Architektur. Radoslav Ragač arbeitet an verschiedenen Projekten mit der Slowakischen Nationalgalerie, mit dem Institut der Kunstgeschichte SAV (Slowakische Akademie der Wissenschaften), Denkmalschutzamt der Slowakischen Republik und dem Slowakischen Nationalmuseum zusammen. Weiter wirkt er als der Vorsitzende der Genealogisch-heraldischen Gesellschaft, Vorsitzende der Gesellschaft der slowakischen Archivare, Mitglied des Redaktionsrates der Slowakischen Archivistik, Denkmäler und Museen und Gedächtnis des Volkes. 
3. Ing. Felix Gundacker – gen Team
Titel: GenTeam – die Europäische genealogische Datenbank
Info: geboren 1960, Berufsgenealoge, seit 1989 Berufsgenealoge, seit 1992 Geschäftsführer des Institut für Historische Familienforschung - Durchführung genealogischer Auftrags-Forschungen, 2009 Verleihung des Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich, seit 2010 Leiter der Plattform GenTeam, zahlreiche Publikationen zum Thema (z.B: genealog. Ortsverzeichnisse, Trauungsindices oder Matrikenindices) sowie Vorträge zu genealog. Themen an diversen österreichischen Volkshochschulen .

4. Günter Ofner – Familia Austria
Titel: Familia Austria. Österreichische Gesellschaft für Genealogie und Geschichte – Was wir für Sie tun können
[bookmark: _GoBack]Info: geb. 1958 in Wien, Beamter im Verkehrsministerium und Journalist; Engagement in der Umwelt- und Menschenrechtsbewegung; Publikationen zu politischen, historischen, ethnographischen und genealogischen Themen; 2003 Mitbegründer des 'Wiener Genealogen-Stammtisches (WGSt.), 2007 Initiator des Projektes 'Wiener Zeitung' (Erfassung aller Verstorbenen, Taufen und Hochzeiten aus der Wiener Zeitung 1703 – 1884), 2008 Mitbegründer von 'Familia Austria' und seither deren Präsident

Block 2 – Moderation Dr. Rudolf Maurer

5. Dr. Johann Weißensteiner – Diözesanarchiv Wien
Titel: Das Diözesanarchiv Wien – ein Überblick über seine Bestände. Mit besonderer Berücksichtigung von Wien als Studienort für Führungskräfte im slowakischen Klerus von 1816 bis 1918
Info: Leiter des Diözesanarchivs Wien, Geboren 1954 in Steyr (Oberösterreich), Studium der Geschichte und klassischen Philologie an der Universität Wien, Mitglied des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung. Seit 1981 Assistent im Diözesanarchiv Wien, dessen Leiter seit Oktober 2013.

6. Dr. Roman Zehetmayer – NÖ Landesarchiv
Titel: Urkunden und Grenze. Die Urkundensammlung des NÖ Landesarchivs und die Erforschung der nordöstlichen Grenzregion
Info: Studium der Geschichte in Wien 1992/1996, Kurs am Institut für Österreichische Geschichtsforschung 1995/1998, Doktorat in Wien 2001, Archivar am Steiermärkischen Landesarchiv 2000-2005, seit 2005 Archivar am NÖ Landesarchiv; dort gemeinsam mit Max Weltin Leitung der Edition des NÖ Urkundenbuchs (bis dato 2 Bände erschienen: 1. Die Urkunden 777-1076; 2. Die Urkunden 1078-1158), Habilitation zum Privatdozenten für mittelalterliche Geschichte und Historische Hilfswissenschaften an der Universität Wien mit der Arbeit: Urkunde und Adel. Ein Beitrag zur Geschichte der Schriftlichkeit im Südosten des Reichs vom 11. Bis zum beginnenden 14. Jahrhundert = Veröffentlichungen des Instituts für österreichische Geschichtsforschung Band 61, 2010
7. Mag. Martina Rödl – NÖ Landesarchiv
Titel: Bestände der Bezirkshauptmannschaften unter besonderer Berücksichtigung der Bezirke Gänserndorf und Bruck/Leitha
Info: geboren 1969 in St. Pölten, Studium der Geschichte und Philosophie in Wien mit Schwerpunkt Zeitgeschichte, Abschluss 2000 mit einer Diplomarbeit bei Dr. Günter Burkert-Dottolo über „Entschuldungsaktion der Bauern 1938-1942 unter besonderer Berücksichtigung des südlichen Waldviertels“. Tätigkeiten als Kulturvermittlerin bei verschiedensten Kulturinstitutionen, von 2005-2010 Mitarbeiterin beim Verein Netzwerk Geschichte, seit 2010 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Niederösterreichischen Landesarchiv. Hier tätig im Referat Zeitgeschichte und unter anderem verantwortlich für die Bestände der Bezirkshauptmannschaften, Bezirksbauernkammern, Politikernachlässe, Heil- und Pflegeanstalten Gugging und Mauer-Öhling.
8. Mag. Stephan Roth – Dokumentationsarchiv des österr. Widerstandes
Titel: Das Dokumentationsarchiv des österr. Widerstandes – Tätigkeiten und Recherchemöglichkeiten
Info: Mag. Stephan Roth, geb. 1970, Bibliothekar im Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstandes (DÖW) und Mitarbeiter des Niederösterreichischen Landesarchives (NÖLA); Mitarbeiter an mehreren Forschungsprojekten (u.a. Historikerkommission) und Publikationen zu den Themenbereichen NS-Judenverfolgung, Widerstand und Verfolgung im Nationalsozialismus sowie Erinnerungspolitik in Österreich. 

Block 3 – Moderation Radoslav Ragač

9. Dr. Brigitte Rigele – Wiener Stadt- und Landesarchiv
Titel: Ins Gedächtnis der Stadt Wien – Neue Wege für Forschung und Vermittlung
Info: Brigitte Rigele ist die Direktorin des Wiener Stadt- und Landesarchivs (Magistratsabteilung 8). Sie studierte Geschichte an der Universität Wien und arbeitet seit 1988 im höheren Archivdienst der Wiener Magistratsabteilung 8 (Wiener Stadt- und Landesarchiv). Sie absolvierte weiter ein Masterstudium am renommierten Institut für Österreichische Geschichtsforschung.

10. Mgr. Ján Kúkel – Archiv der Hauptstadt der slowakischen Republik Bratislava
Titel: Magistratsprotokolle als Quelle der Stadtgeschichte
Info: Mgr. Ján Kúkel je odborný archivár, pracuje v Archíve hlavného mesta SR Bratislavy už vyše 10 rokov na oddelení archívnych fondov. Venuje sa sprístupňovaniu archívnych fondov národných výborov a zaujíma sa predovšetkým o dejiny správy.

Príspevok "Magistrátne protokoly ako prameň k dejinám mesta" má za cieľ priblížiť verejnosti rozmanitosť a možnosti využitia záznamov mestskej rady.

11. Johann Six – Museumsverein Wullersdorf
Titel: Der Wullersdorfer Geschichts – Verein 
Info: wohnhaft in Wullersdorf, Pensionist  - Orts-Geschichts-Forschung und Ortsführungen, derzeit: Aufbau einer eine Dauerausstellung im „Wullersdorfer Geschichtenhaus“, Publikationen-Reihe „Aus den (Alt-) Wullersdorfer Geschichten“, Arbeit an einem Museumskonzept für das geplante Museum im Wullersdorfer Armenhaus und an einer Sammlung zum Thema Armenwesen (Schwerpunkt Weinviertel).




